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Die Gemeinde Bad Zell 

gratuliert dem Preisträger 

Gemeinschaftsgarten 

Bad Zell 

zum wohlverdienten Sieg 

der Gartentrophy in der 

Kategorie  

‚Schönster  

Gemüsegarten‘ 

Am Sonntag, 9. Juni 

wird in Österreich  

gewählt! 

 

Nähere Infos finden 

Sie auf unserer  

Homepage und auf 

bmi.gv.at 
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Wir gratulieren den Eltern 

Gratulationen 

Termine 2024 

Eltern-Kind-Beratung 

 

von 13:00 bis 14:30 Uhr,  

Gemeindeamt Bad Zell mit  

Hebamme Carmen Höfer  

 

08.04.2024             09.09.2024             

13.05.2024    14.10.2024      

10.06.2024             11.11.2024         

08.07.2024             09.12.2024 

12.08.2024  

Julian Silber 

Sophia Hinterdorfer 

Marlene Stadler 



 

 

 

 

 Bad Zeller Gemeindeinformation       3 

 

Der Bürgermeister am Wort 

Für das Jahr 2025 streben wir 

den Baubeginn des neuen Ge-

meindezentrums am neuen Areal 

der derzeitigen Liegenschaften 

der Fam. Hofko und Fam. Popu-

lorum sowie der Raiffeisenbank 

an. Es soll neben dem Gemein-

deamt auch den Polizeiposten, 

die Raiffeisenbankstelle, das Mu-

sikheim, Wohnungen sowie ein 

öffentliches WC unter einem 

Dach vereinen. Zusätzlich sollen 

am neuen Areal rund 50 Park-

plätze - davon zehn überdacht - 

errichtet werden.  

 

Zur Planung des Großprojektes 

wurde ein Architektenwettbewerb 

ausgelobt und von zehn gelade-

nen Architekten haben insgesamt 

acht ihre Projekte für die Planung 

des neuen Infrastrukturgebäudes 

eingereicht. Diese wurden am 

15. Februar 2024 anonymisiert 

von einer Jury, die aus Mitglie-

dern der Architektenkammer, 

Vertretern aller Fraktionen der 

Gemeindepolitik, der Raiba, des 

Musikvereines und des Landes 

OÖ unter die Lupe genommen.  

 

Umso erfreulicher, dass das 

Siegerprojekt von einem Bad 

Zeller stammt:  

 

DI Johannes Quast, der in Perg 

ein Architekturbüro betreibt, 

konnte mit seinem sehr gut struk-

turierten und den Vorgaben der 

Gemeinde am besten entspre-

chendes Projekt die rund 20-

köpfige Jury überzeugen. 

Als Bürgermeister war es mir be-

sonders wichtig, dass der histori-

sche Charakter unseres Markt-

platzes erhalten bleibt und das 

wurde beim Projekt vom Archi-

tekturbüro Quast am besten er-

füllt. Die weiteren Planungen für 

das Projekt sind aktuell in vollem 

Gange. Der Vorentwurf für das 

Gemeindezentrum wird voraus-

sichtlich Mitte des Jahres fertig 

sein.  

 

Dann möchte ich Ihnen, liebe 

Bad Zellerinnen und Bad Zeller, 

im Rahmen einer öffentlichen 

Veranstaltung das Projekt prä-

sentieren. 

     >> 

Inhalt 

Liebe Bad Zellerinnen, liebe Bad Zeller! 

Seite 2 Gratulationen 

Seite 3-5 Der Bürgermeister am Wort 

Seite 6-7 Gemeinderat 

Seite 8-10 Aktuelles 

Seite 11-13 Soziales 

Seite 14 Naturpark 

Seite 15 Neubau Lagerhaus 

Seite 16-19 Umwelt . Altstoffsammelzentrum 

Seite 20-21 Zivilschutz 

Seite 22-24 Kultur . Veranstaltungen 

 
„DI Johannes Quast hat 

unsere Vorstellungen vom 
neuen Gemeindezentrum 

am besten umgesetzt“ 

“ 

 

 

  

 

 

Vertreter aller Fraktionen mit dem Modell des neuen Gemeindezentrums 
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Weitere Großbaustellen in  

Bad Zell 

Damit nicht genug, denn auch an 

anderen Stellen im Gemeindege-

biet wird derzeit an der Infrastruk-

tur gearbeitet. Ich freue mich, 

dass die Lagerhaus-Filiale in der 

Linzer Straße in Bad Zell nach 

dem Abriss neugebaut wird. Seit 

rund 10 Jahren gibt es hier schon 

Gespräche und Planungen, umso 

erfreulicher, dass es nun endlich 

so weit ist.  Zum anderen wird im 

Hotel Lebensquell mit sechs Milli-

onen Euro in einen Zubau für 

Therapieräume und Büros inves-

tiert.  

 

Neue Fassadenbeleuch-

tung im Markt 
Noch 2024 erneuert die Gemein-

de die Fassadenbeleuchtung im 

Marktbereich und in den nächsten 

Jahren soll die Straßenbeleuch-

tung in Bad Zell durch eine Um-

stellung auf LEDs energieeffizien-

ter werden. Dazu wird in den 

nächsten Wochen eine Ist-

Zustand-Erhebung durchgeführt 

und die Einsparung errechnet. 

Zusätzlich soll beim Gehweg 

Riegl eine Beleuchtung ange-

bracht werden. 

 

Löschwasserversorgung 

in Maierhof und Hennberg 

gesichert 
In Kooperation mit der Gemeinde 

Allerheiligen wurde kürzlich der 

neue Löschwasserbehälter in 

Maierhof/Hennberg fertiggestellt. 

Der Behälter mit einem Fassungs-

vermögen von 100 m³ Wasser 

wurde bereits befüllt und ist somit 

voll einsatzfähig. 

 

Das Projekt wurde in der letzten 

GEP (Gefahrenabwehr- und Ent-

wicklungsplanung) erarbeitet und 

konnte bereits 2023 umgesetzt 

werden. Damit die Feuerwehren 

im Ernstfall gut vorbereitet sind, 

wurde die Wasserentnahmestelle 

in den Übungsplan der Feuerweh-

ren eingearbeitet. Im Februar fand 

bereits eine Übung mit den Frei-

willigen Feuerwehren Bad Zell, 

Erdleiten und Allerheiligen-Lebing 

statt. 

Die Kosten dieses Gemein-

schaftsprojektes belaufen sich auf 

ca. 40.000,-- Euro. Seitens des 

Landes OÖ werden 20.000,--   

Euro gefördert. Der Restbetrag 

wird auf die Gemeinden Bad Zell 

und Allerheiligen aufgeteilt. 

Mit diesem wichtigen Schritt kann 

die Löschwasserversorgung von 

ca. 10 Objekten in Maierhof und 

Hennberg sichergestellt werden 

und dient als essenzielle Res-

source im Brandfall. 

 

Ein ganz besonderer Dank gilt 

den Grundbesitzern Thomas 

und Berta Mayrhofer 

(Langebner) für die Bereitstel-

lung des Grundstückes. Ohne 

ihr Verständnis für dieses wich-

tige Projekt, wäre die Umset-

zung nicht möglich gewesen. 

 

 

     >> 

Der Bürgermeister am Wort 
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Der Bürgermeister am Wort 

Bad Zellerinnen und Bad 

Zeller wurden geehrt 

Am 9. Jänner lud Bürgermeister 

Martin Moser zu einem Neujahrs-

empfang mit Ehrungen. 

 

Dabei hielt der Bürgermeister für 

die rund 70 geladenen Gäste aus 

Vereinen, dem Gemeinderat, Mit-

arbeitern, Ehrenbürgern und Eh-

renringträgern einen Rückblick 

über das erfolgreiche Jahr 2023.  

 

Viele Infrastrukturprojekte, darun-

ter das größte Straßenbauprojekt 

der letzten 10 Jahre, die Instand-

setzung des Güterwegs Riegl und 

Fertigstellung der Siedlungsstraße 

mit einem neuen Gehweg wurden 

erfolgreich umgesetzt.  

 

Beim Ausblick auf das neue Jahr 

2024 stand vor allem die Planung 

des neuen Gemeindezentrums im 

Mittelpunkt seiner Ausführungen.  

Nach dem gemeinsamen Abend-

essen mit hervorragender musika-

lischer Umrahmung durch Davide 

Zavatti und Stephan Hametner, 

zwei Bad Zeller Künstlern, folgte 

die Ehrung von verdienten Bad 

Zeller Gemeindebürgerinnen und 

Gemeindebürgern. 

 

Der Gemeinderat hatte in seiner 

Sitzung im Dezember 2023 auf 

Vorschlag des Kulturausschusses 

für folgenden Personen für ihr eh-

renamtliches Wirken eine Ehrung 

beschlossen. 

 

Das Ehrenzeichen der Marktge-

meinde in Silber erhielt:  

 

Wolfgang Brandstätter, langjähri-

ger Kommandant Stellvertreter 

der Feuerwehr Erdleiten, der als 

Hauptorganisator des Grubenfes-

tes für den Erfolg dieses Festes 

einen wesentlichen Beitrag geleis-

tet hat. 

 

Das Ehrenzeichen der Marktge-

meinde in Gold erhielten:  

 

Martha Kern - für ihre umfassen-

den sozialen Leistungen für Schü-

ler/innen, für Asylwerber/innen 

und für ihre Zusammenfassung 

aller Totenbilder von Bad Zell in 

vielen Bänden. 

 

Friedrich Oyrer – für seine Arbeit 

für die Hedwigskapelle, wo er tag-

täglich nach dem rechten schaut 

und im Hedwigsauschuss mitwirkt 

und für seine Arbeit für die Pfarre 

Bad Zell. 

 

Werner Ittensammer – für seine 

langjährige Tätigkeit für die Union 

Bad Zell, insbesondere seine er-

folgreiche Zeit als Sektionsleiter 

Fußball, in der der Aufstieg in die 

Bezirksliga fiel.     

 

Bürgermeister 

Martin Moser  

V. l. n. r.: Vize-Bürgermeisterin Andrea Schinnerl, Wolfgang Brandstätter, Martha Kern, Friedrich Oyrer,  

Werner Ittensammer und Bürgermeister Martin Moser 
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 Gemeinderat 

Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates vom 21.03.2024 

Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2023 

Bei Einzahlungen in Höhe von 6.599.512,57 Euro 
und Auszahlungen in Höhe von 6.599.512,57 Euro 
errechnet sich ein ausgeglichenes Ergebnis der lau-
fenden Geschäftstätigkeit. 
Der Rücklagenbestand zum 31.12.2023 beträgt  
306.354,08 Euro.  
Im Finanzierungshaushalt haben sich im abgelaufe-
nen Jahr die liquiden Mittel um 466.027,87 Euro 
reduziert; es verbleibt ein positiver Saldo von  
242.812,51 Euro. 
Im Ergebnishaushalt, der die Erträge und Aufwen-
dungen der Gemeinde widerspiegelt, beträgt das 
Nettoergebnis nach Zuweisung bzw. Entnahmen 

von Haushaltsrücklagen -108.928,17 Euro. 
Das Nettovermögen des Vermögenshaushalts be-
trägt per 31.12.2023 9.894.929,44 Euro und hat 
sich im Vergleich zum Vorjahr in Höhe von 
72.238,89 Euro reduziert. 
Der Schuldenstand laut Schuldennachweis 
(Buchwert) hat sich im Vergleich zum 31.12.2022 
um 321.077,82 Euro auf 4.388.095,75 Euro redu-
ziert. Gleichzeitig hat sich der Stand an Haftungen 
im selben Vergleichszeitraum um 197.935,06 Euro 
auf 1.663.155,36 Euro erhöht. 
Der Gemeinderat hat den Rechnungsabschluss 
2023 einstimmig beschlossen. 

KG-Jahresbilanz 2023 

Die Bilanz für das Finanzjahr 2023 wurde vom Steu-
erbüro Raml & Partner Steuerberatung GmbH mit 
einer Bilanzsumme von 5.504.310,27 Euro erstellt. 
Der Jahresgewinn beträgt 26.909,94 Euro.  
Das Anlagevermögen für die 3 Projekte 
‚Einsatzzentrum, Mittelschule u. Feuerwehrhaus 
Erdleiten‘ beträgt mit 31.12.2023 5.504.088,49 Euro 
und als Eigenkapital sind 1.871.997,78 Euro ausge-

wiesen. 
Zum 31.12.2023 gibt es keine Schulden.  
Die Gemeinde hat letztmalig einen Gesellschafter-
zuschuss an die KG in Höhe von 19.300,00 Euro 
geleistet.  
Der Gemeinderat hat die KG-Jahresbilanz 2023 ein-
stimmig beschlossen. 

Vorentwurfsplanung für den Neubau des Gemeindezentrums - Auftragsbestätigung 

Im vergangenen Jahr wurde ein Architekturwettbe-
werb für den Neubau des Gemeindezentrums am 
neuen Standort Raiffeisenbank, Hofko und Populo-
rum organisiert. Die Ausschreibung erfolgte bereits 
durch den Totalübernehmer (TÜ) Real Treuhand. 
Von 10 eingeladenen Architekturbüros haben sich 
schließlich 8 Büros beteiligt.  
Am 15. Februar 2024 fand dann das Preisgericht 
statt. In einem klar strukturierten Ablauf wurden alle 
Projekte genau analysiert, Vor- und Nachteile wur-
den abgewogen. Eindeutiger Sieger war das Projekt 
des Architekturbüros Quast, Perg. Nun soll es in die 
Detailplanung mit allen Nutzern gehen.  

In ca. 2 Monaten soll dann der Plan samt Kosten-
schätzung dem Land OÖ zur Vorprüfung vorgelegt 
werden. 
Laut TÜ-Vertrag ist für die Architektenleistung des 
Wettbewerbssiegers Architekturbüro Quast, Perg 
ein Prozentsatz von 4,68 % der Baukosten vorgese-
hen.  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Archi-
tekturbüro Quast, Perg den Auftrag für die weiteren 
Planungsschritte zu erteilen. Gleichzeitig beschließt 
auch der Gemeinderat einstimmig die notwendigen 
Zahlungen für diese Planungsschritte freizugeben. 

Verkauf Gemeindegebäude Marktplatz 8 - Beratung bzw. Beschlussfassung über die Ausschrei-

bung zur Bauträgerfindung in einem 2-stufigen Verfahren 

Um die notwendigen Eigenmittel in den Finanzie-
rungsplan zum Neubau des Gemeindezentrums 
einsetzen zu können, muss das aktuelle Gemeinde-
gebäude Marktplatz 8 möglichst lukrativ verkauft 
werden. Gleichzeitig soll auch sichergestellt wer-
den, dass eine Nachnutzung gesichert ist, die einen 
Mehrwert für Bad Zell bietet. 
Es soll daher eine 2-stufige Bauträgerfindung einge-
leitet werden. 
Als professioneller Begleiter für diese Bauträgerfin-

dung wurde Herr DI Werner Scheutz, Linz beauf-
tragt. 
 
1.Stufe:   
Hier gibt es grundsätzliche Informationen zum 
Vergabeverfahren und es wird im Wesentlichen das 
Verkaufsobjekt beschrieben um dann Interessenten 
für dieses Objekt zu finden.  
Über das Onlineportal Ankö, in das jede Person ein-
sehen kann, soll diese Ausschreibung erfolgen. >> 
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Gemeinderat 

 

Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates vom 21.03.2024 

2.Stufe:   
Bei dieser Ausschreibung an die Interessenten aus 
der 1. Stufe erfolgt die Konkretisierung des Projek-
tes mit den Wünschen der Gemeinde. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Abwick-
lung dieses 2-stufigen Verfahrens und die Aus-
schreibung der ersten Stufe.  

Antrag auf Abänderung des Flächenwidmungsplanes für das Grundstück 89, KG, KG Aich (Galli, 
Hirtlhof 14) von Sonderausweisung B1-Schlosserei in Grünland - Grundsatzbeschluss 

Der Gemeinderat hat einstimmig für ausschließlich 
hoheitliche kostenpflichtige Leistungen der Freiwilli-
gen Feuerwehren eine überarbeitete Gebührenord-
nung beschlossen, damit dann diese Kostenersätze 
verrechnet werden dürfen. Um nicht hoheitliche  

(= privatrechtliche) Leistungen der Feuerwehren 
verrechnen zu dürfen, hat der Gemeinderat einstim-
mig auch eine überarbeitete Feuerwehrtarifordnung 
beschlossen. 

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 3/30 - Grundstück 2193/23, KG Brawinkl (Wansch Clemens, 
Maierhof 18) – Rückwidmung von Bauland (Wohngebiet) in Grünland Grünzug Gz2 - Vorlage der 

Fachgutachten                                                                                    

Der Gemeinderat beschließt einstimmig diese Rückwidmung. 

Antrag auf Abänderung des Flächenwidmungsplanes für das Grundstück 1290/3, KG Aich 
(Kapeller, Hirtlhof 22) von Grünland in Bauland (Dorfgebiet) - Grundsatzbeschluss 

Es soll in diesem Bereich im Ausmaß von 295 m² 
eine Umwidmung von derzeit Grünland in Bauland 
erfolgen. Der Gemeinderat beschließt einstimmig 

den vorliegenden Planvorschlag und die Einleitung 
des Umwidmungsverfahrens. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den vorlie-
genden Planvorschlag und die Einleitung des Rück-

widmungsverfahrens. 

Neubau Gemeindezentrum - Erweiterung des Kerngebietes für die Grundstücke 95/1 und 97/2, KG 
Zell bei Zellhof - Grundsatzbeschluss 

Auf Grundlage des Ergebnisses des Architektur-
wettbewerbes bzw. für die Schaffung des neuen 
Bauplatzes ist es erforderlich, den Flächenwid-
mungsplan und das Örtliche Entwicklungskonzept 
(ÖEK) für die o. a. Grundstücke anzupassen.  
Es ist beabsichtigt, das Kerngebiet anstelle des der-
zeitigen siedlungsinternen Grünzuges Gz1 zu erwei-

tern, wobei der nicht für eine Bebauung vorgesehe-
ne nördliche Bereich mit einer Schutzzone im Bau-
land (40 % Grünflächenanteil) überlagert werden 
soll.  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den vorlie-
genden Planvorschlag und die Einleitung des Um-
widmungsverfahrens samt Anpassung des ÖEK. 

Gebühren und Tarife für Einsatzleistungen der Freiwilligen Feuerwehren und für die Benutzung 
von Feuerwehreinrichtungen 

a) Beschließung einer Feuerwehrgebührenordnung 
b) Beschließung einer Feuerwehrtarifordnung 
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Aktuelles 

Erfolgreiche 10-Jahres-Feier des Unternehmensnetzwerkes  

BNI Lebensquell 

Das Unternehmerteam BNI Lebensquell feierte 

kürzlich sein 10-jähriges Bestehen im Hotel- und 

Gesundheitsresort Lebensquell in Bad Zell. Rund 80 

Geschäftsleute, darunter aktuelle und ehemalige 

BNI Mitglieder aus ganz OÖ, sowie geladene Unter-

nehmer:innen und Politikvertreter:innen aus der Re-

gion, versammelten sich zu diesem besonderen An-

lass. Die Feierlichkeit war nicht nur ein Rückblick 

auf vergangene Erfolge, sondern auch eine Gele-

genheit, alte Bekanntschaften zu erneuern und 

neue Kontakte zu knüpfen. Gäste, die sich lange 

nicht mehr gesehen hatten, fanden wieder zusam-

men, während die Veranstaltung allen Teilneh-

mer:innen frische Networking-Möglichkeiten anbot.  

Im offiziellen Teil der Feier wurde eindrucksvoll de-

monstriert, wie die Zusammenarbeit der Mitglieder 

bei BNI funktioniert. Über die letzten 10 Jahre hin-

weg konnten beeindruckende Zahlen erzielt werden: 

860 Unternehmer:innen besuchten das Chapter, 

während Mitglieder sich untereinander 9.208 Emp-

fehlungen aussprachen, was zu einem Umsatz von 

37,4 Millionen Euro führte, der ohne BNI nicht zu-

stande gekommen wäre. Besonders engagierte Mit-

glieder wurden im Rahmen der Feierlichkeiten ge-

ehrt. 

Von links: Reinhard Kern (aktueller Direktor BNI Lebens-

quell), Bgm. Martin Moser 
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Pasta-Kaiser für Bad Zeller Eierhof Reichart 

Zwei Jahre in Folge haben unsere Produkte der Reichart Eier 

& Teigwaren GmbH in Bad Zell bei der „Ab Hof Messe“ in 

Wieselburg die Fachjury überzeugt und konnten sich bei über 

90 Einreichungen durchsetzen. In der Kategorie „Teigwaren 

aus anderen Mahlerzeugnissen“ wurden die „Bio-Weizengrieß 

2 Eier Hörnchen“ zum „Pasta-Kaiser“ ernannt. 

 

Besonderer Dank gilt unseren hervorragenden Mitarbei-

ter:innen in jeglichen Bereichen und Funktionen, die jeden 

Tag auf‘s Neue das Beste geben - und das schmeckt man 

eben! 

Fam. Reichart mit den Mitarbeiter:innen der Reichart Eier 

& Teigwaren GmbH 
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Aus ‚Friseur Renate‘ wird ‚Schnitt.Styling.Sabrina‘ 

Aktuelles 

Ein großes Dankeschön an all Jene, die ich 29 Jah-

re lang in meinem Salon begrüßen durfte. Damit 

euch die Türen weiterhin offen stehen, habe ich ei-

ne würdige Nachfolgerin gesucht und gefunden. Ab 

Juni steht euch Sabrina - unsere neue Chefin - zwei 

Tage zur Verfügung, Andrea und Pez sind sogar ein 

paar Stunden mehr für euch da und auch ich bleibe 

euch geringfügig erhalten. Auch das Nagelstudio 

wird weitergeführt und zwar, wie gewohnt, von Pez. 

Zurzeit haben wir Montag geschlossen, auch das 

wird sich ab Juni ändern.  

Der Salon wird in neuem Kleid erscheinen und ich 

hoffe ich habe jetzt eure Neugier geweckt. Ihr könnt 

euch jedoch, wie gewohnt, auf die altbewährte Qua-

lität verlassen und Sabrina bringt neuen Schwung in 

die Hütte! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Und jetzt möchte ich das Wort an Sabrina über-

geben: 

Meine lieben Bad Zeller:innen! 

Ich freue mich sehr darauf bald ein Teil eurer Ge-

meinde zu sein und noch mehr freue ich mich nach 

einigen Jahren wieder im Mühlviertel mit Mühlviert-

ler:innen arbeiten zu dürfen! 

 

Nun möchte ich mich kurz vorstellen: 

Mein Name ist Sabrina Hohner, geborene Witting-

hofer, ich bin 36 Jahre und Mutter von zwei Kindern. 

Seit fünf Jahren lebe ich wieder in meinem Heima-

tort Gutau, wo ich den Großteil meiner Kindheit ver-

bracht habe. Es war schon als junges Mädchen 

mein größter Wunsch Friseurin zu werden und mei-

nen eigenen Salon zu führen. Diesen Wunsch habe 

ich mir 2020 in Traun erfüllt, wo ich seither einen 

Salon am Hauptplatz mit drei Mitarbeiterinnen und 

einem Lehrling betreibe. Die Liebe zu meinem Beruf 

und zum Mühlviertel brachte mich dazu, auf die An-

nounce von Renate zu reagieren. Bei meinem ers-

ten Besuch in ihrem Salon, in eurem schönen Ort, 

war es bereits um mich geschehen. Somit bin ich 

sehr froh, dass wir uns schnell einigen konnten und 

ich ab Juni den Salon übernehmen darf! 

 

 

Geschäftsschließung Atelier ‚MAHEI‘  
Mit Ende Mai schließen sich die Türen des 

Ateliers ‚MAHEI‘ in der Kurhausstraße 

(Untergeschoss Landesmusikschule) 

 

Aus gegebenem Anlass werden viele  

Unikate stark reduziert - schaut vorbei! 

 

 

Seit Juni 2007 entstanden viele eindrucksvolle, farbenfrohe und fantasievolle 

Unikate aus nachwachsenden Naturmaterialien, die von den beiden kreati-

ven Köpfen Margit Kriechbaumer und Heidemarie Url angefertigt wurden.  
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Soziales 

Das Rote Kreuz Bad Zell ist auf 

der Suche nach freiwilligen Kolle-

ginnen und Kollegen, die im Ret-

tungsdienst mithelfen wollen.  

 

Egal ob es um einen medizini-

schen Notfall oder um die qualifi-

zierte Begleitung von kranken 

oder gehbeeinträchtigten Men-

schen geht – die Mitarbeiter:innen 

des Rotkreuz-Rettungsdienstes 

sind zur Stelle, wo und wann im-

mer Hilfe benötigt wird.  

Neben der Erstversorgung im 

Notfall und Krankentransporten 

leisten die Rotkreuz-

Sanitäter:innen noch Vieles mehr. 

Auch die sanitätsdienstliche Be-

treuung bei größeren Veranstal-

tungen (Konzerten, Sport-Events, 

…) wird von ihnen übernommen. 

 

„Aber ganz egal was passiert 

oder was zu tun ist. Wir halten 

zusammen und helfen den Leu-

ten“, erzählt Rettungssanitäter 

und Ortsstellenleiter Thomas Ro-

ckenschaub begeistert vom 

Teamgeist auf „seiner“ Ortsstelle 

in Bad Zell. „Wir freuen uns über 

jede und jeden, der sich unserer 

Rotkreuz-Familie anschließen 

möchte.“  

 

Die Ausbildung setzt sich zusam-

men aus 100 Stunden theoreti-

scher Ausbildung und einem 

Praktikum an der jeweiligen Rot-

kreuz-Dienststelle im Ausmaß 

von mind. 160 Stunden.  

Während der Ausbildung wird der 

Wissensstand anhand Erfolgs-

kontrollen geprüft, den Abschluss 

bildet eine Kommissionelle Prü-

fung.  

 

Voraussetzungen sind körperliche 

und geistige Eignung, Volljährig-

keit und Vertrauenswürdigkeit so-

wie ein Schnupperdienst (ab dem 

17. Lebensjahr möglich) an der 

Rotkreuz-Dienststelle.  

Interessierte melden sich bitte 

beim Roten Kreuz Bad Zell, 

07263/7244 oder bad-

zell@o.roteskreuz.at 

 

Wir haben die passende Jacke für 

dich! 

 

Termine der nächsten Ret-

tungssanitäterausbildungen: 

Sommerakademie:  

Beginn 8. Juli 2024, Abschluss-

prüfung 5. Oktober 2024 

Anmeldeschluss: 23. Juni 2024 

Herbstkurs:  

Beginn 20. September 2024,  

Abschlussprüfung 21. Juni 2025 

Anmeldeschluss: 1. September 

2024 

 

Zivildienst oder Freiwilliges So-

ziales Jahr im Rettungsdienst: 

bitte mindestens 2 Jahre vor 

dem gewünschten Startdatum 

beim Roten Kreuz Bad Zell mel-

den 

 

Schon gewusst?  

An der Rotkreuz-Ortsstelle Bad 

Zell sind 114 Freiwillige, Zivildie-

ner und Berufliche für die Bevöl-

kerung im Einsatz. 

81 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter der Ortsstelle Bad Zell haben 

alleine im Rettungsdienst im Jahr 

2023 14.672 Stunden freiwillig 

geleistet … Zusätzlich zu den 

Diensten absolvierten sie Fortbil-

dungen, Pflichtschulungen, Am-

bulanzen und Einsatzübungen. 

8 Klient:innen genossen die Zeit 

mit den Besuchsdienst-

Mitarbeiter:innen. 

ROKO und seine Kolleg:innen 

besuchten eifrig die Kindergärten: 

782 Kinder in 35 Kindergärten im 

ganzen Bezirk Freistadt 

9 Blutspendehelfer:innen unter-

stützen regelmäßig bei den Blut-

spendeaktionen im Einzugsge-

biet. 

38 Kinder und Jugendliche enga-

gieren sich im Jugendrotkreuz. 

Hier werden Gemeinschaft gelebt 

und wichtige Themen spielerisch 

erarbeitet.  

Als Rettungssanitäter:in Teil der Rotkreuz-Familie werden 

RÜCKFRAGEHINWEIS: 

Hannes Mühllehner 

Dienstführung 

Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband OÖ, 

Ortsstelle Bad Zell 

T: +43 7263 7244  M: +43 677 61660256 

E: hannes.muehllehner@o.roteskreuz.at 
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Soziales 

Feuerwehrjugend - Sei dabei! 

Hast du dich schon einmal gefragt was die Jugend-

feuerwehr eigentlich so macht? Wir sind die Feuer-

wehrjugend Erdleiten mit mittlerweile 35 aktiven 

Feuerwehrjugendmitgliedern. 

 

Was machen wir? 

• Bewerbe 

• Ausflüge 

• Theoretische und praktische Ausbildung für 

die Feuerwehr 

• Gemeinschaftsnachmittage  

 (Spiele, Grillen, Kennenlernen,…) 

 

Wie sieht meine Laufbahn in der Feuerwehrju-

gend aus? 

• 6-9 Jahre: Team 3 

Spielerische Einschulung in die Feuerwehrjugend 

• 9-16 Jahre: Feuerwehrjugend 

Start in das Bewerbswesen in einer unserer zwei 

Gruppen 

• Ab 17 Jahre: Möglichkeit aktive/r Feuerwehr-

frau/mann zu werden 

Ab sofort darfst du bei Einsätzen mitfahren 

 

Wie komme ich zur Feuerwehrjugend? 

• Kontakt aufnehmen mit den Jugendbetreuern 

• Schnuppertraining 

• Anmeldung 

• Und los geht´s in der Feuerwehrjugend 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Warum suchen wir genau DICH? 

DU bist teamfähig 

DU bist motiviert 

DU bist voller Energie und bereit für neue Heraus-

forderungen 

DU lernst gerne neue Freunde kennen 

DU brauchst eine spannende Abwechslung neben 

deinem stressigen Schulalltag 

 

 

 

 

Na? Neugierig geworden?  

Dann melde dich unter einer der unten angeführten 

Telefonnummern und wir freuen uns auf ein neues 

Gesicht in der Feuerwehrjugend Erdleiten! 

 

Stefan Himmelbauer 0664 52 55 998 

Sarah Gangl 0677 62 18 89 16  

Wissenstest 2023 Freistadt 

BFJLB 2023 Lienz Jump Dome Leonding  
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Soziales  

Community Nursing 

Liebe Gemeinde Bad Zell, 

 
die Krokusse sprießen, Birken ergrü-

nen, die Vögel zwitschern - und wir? 

Einige von uns würden am liebsten 

nur schlafen. Die Frühjahrsmüdigkeit 

macht so manchem von uns zu 

schaffen, vor allem aber der älteren 

Generation.  

Das Phänomen Frühjahrsmüdigkeit 

wird durch den Wechsel der Tempe-

raturen verursacht. Wenn die Kälte 

des Winters den warmen Temperatu-

ren des Frühlings weicht, muss sich 

der Körper daran gewöhnen. Unser 

Körper zeigt dann die typischen Re-

aktionen: Die Blutgefäße werden wei-

ter, das senkt den Blutdruck und 

dadurch werden wir müde. 

Neben dem Blutdruck spielt auch der 

Melatoninspiegel eine Rolle. Nach 

den Wintermonaten ist die Konzent-

ration des Schlafhormons im Blut 

besonders hoch. 

Wenn Sie merken, dass diese Phase 

einfach nicht nachlässt, der Alltag 

beschwerlicher wird und Hilfe bei der 

Körperpflege oder im Haushalt eine 

Erleichterung bringen würde, dann 

melden Sie sich bei uns. 

Gemeinsam schauen wir uns Ihre 

Bedürfnisse im alltäglichen Leben an 

und erstellen für Sie einen Versor-

gungsplan, der Ihnen helfen soll, den 

Alltag zu meistern.  

 
Sie erreichen uns von  

Mo-Fr 08:00-12:00 telefonisch unter:  

0664/88920024 (Stefanie Mayrhofer) 

 
Wir stehen Ihnen zu allen Fragen 

rund um Pflege und Betreuung zu 

Verfügung und freuen uns, Sie bera-

ten zu dürfen. 

 
Wir möchten Sie auch herzlich zu 

unseren Gesundheitstreff in Bad Zell 

einladen. Die nächsten Termine vor 

der Sommerpause sind am: 

8.4.2024 – Was tun in Notsituationen 

6.5.2024 – Tabuthema Inkontinenz 

3.6.2024 – Endlich Sommer – Um-

gang mit Hitze 

Auch für unseren Vortrag „Trittsicher“ 

am 19.4.2024 um 13:30 im Pfarrsaal 

laden wir sehr herzlich ein: 

 • Informieren Sie sich zum The-

ma „Risikofaktoren für Stürze“ 

• Erweitern Sie ihr Wissen über 

Maßnahmen, um den Alltag sicherer 

zu machen. 

• Lernen Sie Übungen zur Ver-

besserung von Gleichgewicht, Kraft 

und Reaktion 

Die Informationsveranstaltung ist 

kostenlos und wird von der ÖGK ab-

gehalten. 

 
Wir freuen uns auf Sie 

Ihr Community Nursing-Team 

Stefanie Mayrhofer (Bad Zell) und 
Kerstin Klug (Tragwein) 
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Jahresprogramm 2024 

  

 

 Das Naturpark-Programm 2024 ist da! Druckfrisch ist es erhältlich in 

 den Gemeindeämtern und bei unseren regionalen Partnern sowie als 

 Download auf der Naturpark-Website. Schmökern Sie darin und tragen 

 Sie sich gleich ausgewählte Termine in Ihren Kalender ein. Es ist mit 

 Sicherheit für jede:n etwas dabei, von der spannenden Erlebnistour, 

 praktischen Workshops und Kursen bis hin zu einem „Zeit für mich“-

 Angebot speziell für Frauen. 

 

 Zahlreiche Ferienaktionen laden Kinder aller Altersgruppen zum Mit-

 machen ein. Am Sonntag, 7. Juli 2024 starten wir mit dem  

 1. Naturpark-Familien-Erlebnistag in St. Thomas am Blasenstein 

 gemeinsam in die Ferien. 

 

 Angebote, Infos und Termine auf www.naturpark-muehlviertel.at 

 

Der Naturpark Mühlviertel bietet ein vielfältiges Angebot für Schul-

klassen und Kindergruppen. Egal ob ein Programm für einen Wan-

dertag, für Projekttage oder zum Vertiefen des Unterrichts gesucht 

wird, im Folder „Abenteuer Natur“ wird man sicher fündig.  

 

Kindergeburtstag im Naturpark 

Die erlebnisreichen Touren aus unserem Folder „Abenteuer Natur“ 

eignen sich auch ideal für eine ganz besondere Geburtstagsfeier. 

Feiern mit Freunden im Reich der Steinriesen. Ab 8 Kinder möglich. 

 

Am besten gleich einen Wunschtermin für 2024 reservieren!  

Infos im Naturpark-Büro, Tel. 07264 46 55 18 oder  

info@naturpark-muehlviertel.at 

Naturpark für Kinder & Jugendliche: Folder 2024 
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Umwelt . Altstoffsammelzentrum  

Littering ist die zunehmende Unsitte, Abfälle im öf-

fentlichen Raum achtlos wegzuwerfen oder liegen-

zulassen. 

Am Tag der Abfallwirtschaft erhalten ASZ-

Besucher:innen als Präsent ein Pocket-Bag. Darin 

sind 7 kleine Müllbeutel, die von einer Kartonhülle 

ummantelt sind – Ideal für Auto, Rucksack, Handta-

sche. Seitens des BAV wird jährlich das Projekt der 

Flurreinigung „Hui statt Pfui“ angeboten. Dabei 

werden in gemeinschaftlicher Arbeit die Flure und 

Umwelt von Abfällen gereinigt.  

Zu den meist gelitterten Gegenständen gehören 

Kaugummis, Zigarettenstummel (Snooze), Verpa-

ckungsmaterial und Getränkedosen. 

Es ist wichtig, das Bewusstsein für Littering zu 

schärfen und gemeinsam für eine saubere Umwelt 

zu sorgen. 

Batterien und Akkus sind praktisch aber brandgefährlich 

Tag der Abfallwirtschaft am 3. Mai 2024 

Littering - Wirf nix raus - der Umwelt zuliebe! 

Batterien und Akkus sind kleine Kraftpakete und er-

leichtern uns den Alltag. Sie finden sich in einer 

Vielzahl an Geräten, angefangen beim blinkenden 

und piepsenden Kinderspielzeug übers Handy bis 

zum Rasierer, Laptop, E-Bike, Werkzeug, Digitalka-

mera, ….  

 

Auch wenn sie überaus praktisch sind, sollte 

nicht vergessen werden, dass Strom aus Batte-

rien bis zu 300mal teurer und auch klimaschädli-

cher ist, als Strom aus der Steckdose. Alternati-

ven zu Batterien sind solar betriebene Geräte und 

Geräte mit Netzanschluss. 

Im Umgang mit Akkus und Batterien sind einige Re-

geln zu beachten: Lithiumhaltige Batterien und Ak-

kus keiner großen Hitze, Kälte oder Wasser ausset-

zen. Das Handy zum Beispiel nicht in Sonne liegen 

lassen, das E-Bike soll im Winter nicht draußen ge-

laden werden. 

Batterien enthalten meist auch Säuren oder Laugen 

die ätzend sind, daher nicht öffnen oder ausgelaufe-

ne Substanzen nicht mit bloßen Händen angreifen. 

Ausschließlich vom Hersteller zugelassene und 

empfohlene Ladesysteme verwenden. 

Offensichtlich beschädigte, überhitzende oder 

aufgeblähte Batterien/Akkus nicht im Haus, in 

der Wohnung oder in der Garage lagern, sie sind 

im wahrsten Sinn des Wortes „brandgefährlich“. 

Das gilt auch für die Entsorgung, sie dürfen niemals 

im Restmüll landen, denn bei Beschädigung oder 

starker Sonneneinstrahlung könnten sie sich selbst 

entzünden. Daher keine Geräte mit eingebautem 

Akku/Batterien wie bspw. Kinderspielzeug im Rest-

müll entsorgen.  

Im Altstoffsammelzentrum bzw. auch in man-

chen Geschäften stehen Sammelboxen für eine 

ordnungsgemäße Sammlung und Wiederverwer-

tung zur Verfügung. Somit können viele wertvolle 

Rohstoffe gewonnen, die natürlichen Ressourcen 

geschont und gefährliche Situationen verhindert 

werden. 
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Umwelt . Altstoffsammelzentrum  

So sammelst du Bio-Abfall: Damit es RICHTIG wurmt! 

Bio-Abfall ist ein natürlicher und hochwertiger Rohstoff. Biogene Küchenabfälle werden regelmäßig 

im dicht besiedelten Gemeindegebiet eingesammelt und auf den lokalen bäuerlichen Kompostanlagen im 

Bezirk zu hochwertigem Kompost verarbeitet.  

Zur leichteren Reinigung und Entleerung (vor allem im Winter) kann der Bio-Eimer mit Zeitungspapier 

oder mit einem verrottbaren nach EN13432 zertifizierten Bio-Kunststoffsack mit Keimling ausgelegt 

werden.  

Dieses Logo garantiert jedoch lediglich, dass diese Säcke tatsächlich zu 100 % in-

nerhalb von sechs bis zwölf Monaten rückstandsfrei verrotten. Viele dieser im Han-

del so gekennzeichneten Sackerl zerfallen während des 6-wöchigen Kompos-

tierprozesses nicht! 

Es bleiben Teile wie das Zugband übrig, mit der 

Konsequenz, dass das bei den Kompostierern zu  

einem enormen Mehraufwand führt (muss händisch ausgeklaubt werden) 

und Mehrkosten für die Gemeinde bedeutet. In den ASZ werden verrott-

bare Maisstärkesäcke angeboten, welche beim Kompostierprozess 

schnell und gut verrotten. Diese passen für die 23 l- und 7 l-Bio-Eimer, 

empfohlene Eimer sind ebenfalls in den ASZ erhältlich. 

 

Folgende Abfälle gehören nicht in den Bio-Eimer: 

 

  RICHTIG 

Katzenstreu zum Restabfall 

Fleischreste zur Tierkörpersammelstelle 

„Kompostierbare“ Verpackungen in den Gelben Sack 
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Kultur . Veranstaltungen 

Kulturzuckerl - bitte zugreifen! 

Das Kulturforum Bad Zell zaubert 

auch heuer im Frühling wieder eine 

Vielzahl an Kulturzuckerln aus dem 

Ärmel und lädt euch ein, im Alltag 

mal kurz auf die Stopp-Taste zu drü-

cken und bei den Veranstaltungen 

der Kulturwochen Inspiration und 

Freude zu tanken. 

Gleich zur Eröffnung der Kulturwo-

chen wird es zünftig: Wenn der 

Volkskultur Haudegen Franz Gum-

penberger an diesem Abend die 

„alten Hasen“ und das „junge Gemü-

se“ an Autor:innen und Musiker:innen 

vereint, dann ist für Hörgenuss und 

gute Unterhaltung gesorgt.  

Sa. 6. April, 19.30 Uhr Arena 

Nikolaus Habjan blickt gemeinsam 

mit der Burgschauspielerin Barbara 

Petritsch in skurrile menschliche Ab-

gründe und bringt in einer Lesung 

und theatralen Performance das 

Skandalstück „Die Präsidentinnen“ 

von Werner Schwab auf die Bühne. 

Fr. 12. April, 19.30 Uhr Pfarrsaal 

Wenn die Musiker von „Los Grin-

gos“ mit dem Akkordeonspieler Otto 

Lechner die 20 schönsten Lieder der 

Welt zum Besten geben, dann be-

geistert vor allem das WIE, denn mit 

so viel hörbarer Leidenschaft an der 

Interpretation hat man bekannte 

Songs noch nie gehört.  

Sa. 20. April, 19.30 Uhr Hotel Le-

bensquell 

Mit Manuel Thalhammer, Daniela 

Wagner und Manuela Wieninger ge-

ben sich drei der besten Impro – 

Schauspieler:innen Österreichs ge-

meinsam mit David Wagner bei 

„Wagner & CO“ in Bad Zell ein Stell-

dichein und basteln aus spontanen 

Zurufen des Publikums die unterhalt-

samsten Szenen und Songs. Impro-

theater vom Feinsten  

Fr. 3. Mai, 19.30 Uhr Hotel Lebens-

quell 

Maria Hofstätter, eine der profilier-

testen österreichischen Schauspiele-

rinnen, sorgt mit der unvergleichli-

chen Erzählung „Das Wechsel-

bälgchen“ von Christine Lavant für 

einen Höhepunkt der diesjährigen 

Veranstaltungsreihe. Die Musiker von 

„Brot und Sterne“ umspielen den Text 

mit ungewöhnlichen Instrumenten 

und schaffen genau den Raum, den 

diese großartige Erzählung über Aus-

grenzung, Liebe und Verzeihen 

braucht.  

Sa. 11. Mai, 19.30 Uhr Hotel Lebens-

quell 

Mit Pauken und Trompeten in einem 

Konzert mit dem Ensemble „Musica 

Sonare“ endet das Programm der 

heurigen Kulturwochen.  

Sa. 3. Mai, 19.30 Uhr Pfarrkirche 

Die Bad Zeller Fotokünstlerin Stefa-

nie Freynschlag zeigt während der 

Kulturwochen Fotos ihrer Bildserie 

„Don’t Touch the Birds“ in den 

Räumlichkeiten des Hotels Lebens-

quell. In ihren Kunstfotografien unter-

sucht sie das kuriose Aufeinandertref-

fen von Menschen und Tieren in zoo-

logischen Institutionen 

Wir freuen uns auf gemeinsame Mo-

mente der Freude, des Staunens und 

der Inspiration! 

Info und Kartenreservierung:  

Kulturforum Bad Zell 

www.kulturforum-badzell.at 

info@kulturforum-badzell.at 

Tel.: 05 07263 oder 0664 44 208 51 

Organisatoren der Bad Zeller Kulturwochen 

Martina Fröhlich und Hans Hinterreiter 

 Kulturzuckerl-Highlights  

Samstag, 06. April 2024 Aufg‘spüt - jung & frisch Arena Freizeitzentrum 

Freitag, 12. April 2024 Die Präsidentinnen Pfarrsaal 

Samstag, 20. April 2024 Los Gringos Hotel Lebensquell 

Freitag, 03. Mai 2024 Wagner & Co - Alles Impro Hotel Lebensquell 

Samstag, 11. Mai 2024 Das Wechselbälgchen Hotel Lebensquell 

Samstag, 25. Mai 2024 Musica Sonare Pfarrkirche 
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Maria Hofstätter liest im  

Pfarrsaal 

Aufg‘spüt mit der  

Bio Zwickl Musi 

http://www.kulturforum-badzell.at
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Kultur . Veranstaltungen 

Bunter Frühlings-Kreativmarkt  

am 5. Mai, 9:00 - 18:00 Uhr 

Lanzendorf 30, 4283 Bad Zell 

Schmuck 

Gehäkeltes 

Gestricktes 

Gefilztes 

Handgemachtes 

uvm. 
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FSME-Impfung  
 

Volksschule Unterweißen-

bach: 

10.04.2024 14:30 - 18:30 Uhr 

Mittelschule Bad Zell: 

17.04.2024 14:30 - 18:30 Uhr  

Bezirkshauptmannschaft 

Freistadt:  

Blutspendeaktion 
 

Di, 16.04.2024 

Mi, 17.04.2024 

Do, 18.04.2024 

 

Jeweils 15:30 - 20:30 Uhr 

Veranstaltungen 

Bauernmarkt  

jeweils von 13 - 16 Uhr 

vorm SPAR Bad Zell  

 

12. April         13. September 

10. Mai             11. Oktober 

14. Juni         08. November 

Tag Datum Zeit Bezeichnung Veranstaltungsort 

Sa 06.04.2024 08:00 Feuerlöscherüberprüfung Feuerwehrhaus Bad Zell 

Sa 06.04.2024 19:30 
Eröffnung 42. Bad Zeller Kulturwochen:  

„Aufg‘spüt - jung & frisch“ 
ARENA Freizeitzentrum 

So 07.04.2024 09:00 Sozialtreff - Diplomprojekt Gallneukirchen Pfarrsaal 

Mo 08.04.2024 09:00 Gesundheitstreff Community Nurses Haus für Senioren 

Mo 08.04.2024 13:00 Eltern-Kind-Beratung Gemeindeamt 1. Stock 

Fr 12.04.2024 19:30 Werner Schwab „Die Präsidentinnen“ Pfarrsaal 

Sa 13.04.2024 10:00 Reparatur & Näh-Treff Haus „Im Zentrum“ 

So 14.04.2024 08:30 Frühlingsfest der Bücherei  Bücherei 

Fr 19.04.2024 13:30 Vortag „Trittsicher“ - Community Nursing Pfarrsaal 

Fr 19.04.2024 14:00 Erste-Hilfe, Kindernotfallkurs (1. Teil) Sitzungssaal Gemeindeamt 

Sa 20.04.2024 08:00 Erste-Hilfe, Kindernotfallkurs (2. Teil) Sitzungssaal Gemeindeamt 

Sa 20.04.2024 09:00 Stop Motion - Kreativwerkstatt für Kinder ab 8 Jahren Mittelschule 

Sa 20.04.2024 19:30 „Los Gringos“ - die zwanzig schönsten Lieder der Welt Hotel Lebensquell 

Fr 26.04.2024 19:30 Märchen und Wein - Lange Nacht der Biblioötheken Pfarrsaal, Bücherei 

So 28.04.2024 09:00 Kindersachen Flohmarkt Pfarrsaal 

Fr 03.05.2024 19:30 Wagner & Co - Alles Impro Hotel Lebensquell 

Sa 04.05.2024 09:00 Tauschmarkt für Frühlings- und Sommerkleidung Pfarrsaal 

Mo 06.05.2024 09:00 Gesundheitstreff Community Nurses Haus für Senioren 

Do 09.05.2024  Erstkommunion  

Fr 10.05.2024 19:30 Cocktailabend mit Livemusik Hotel Lebensquell 

Sa 11.05.2024 10:00 Reparatur & Näh-Treff Haus „Im Zentrum“ 

Sa 11.05.2024 19:30 „Das Wechselbälgchen“ von Christine Lavant Hotel Lebensquell 

Mo 13.05.2024 13:00 Eltern-Kind-Beratung Gemeindeamt, 1. Stock 

Sa 18.05.2024 14:00 Gartenroas der UBBZ  

Mo 20.05.2024  Pfingstkirtag Marktbereich 

Di 21.05.2024 19:30 
Lesung & Plauderei - Mosaiksteine aus der  

Demenzabteilung 
Pfarrsaal 

Sa 25.05.2024 19:30 Ensemble „Musica Sonare“ Pfarrkirche 

So 26.05.2024  Mostkost  

So  02.06.2024  Trachtensonntag der Goldhauben- und Kopftuchgruppe Pfarrkirche 

Mo 03.06.2024 09:00 Gesundheitstreff Community Nurses Haus für Senioren 

Fr 07.06.2024 19:30 Cocktailabend mit Livemusik Hotel Lebensquell 

Sa 08.06.2024 10:00 Reparatur & Näh-Treff Haus „Im Zentrum“ 

Mo 10.06.2024 13:00 Eltern-Kind-Beratung Gemeindeamt, 1. Stock 

Fr 21.06.2024 18:30 Sommererwachen - Schlusskonzert der LMS + Tanzabend ARENA Freizeitzentrum 

Fr 21.06.2024  Sonnwendfeuer Musikverein ARENA Freizeitzentrum 


